
Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im Juli 2005 bei Rindern
33 017 und bei Schweinen 1 103 066. Dies bedeutet
gegenüber dem Vormonat eine Abnahme bei Rin-
dern um 8,2 % und bei Schweinen um 3,1 %. Gegen-
über Juli 2004 war eine Abnahme bei Rindern um
19,1 % und bei Schweinen um 0,8 % zu verzeichnen.
Die Zahl der gewerblichen Kälberschlachtungen be-
trug im Berichtsmonat 12 576 (gegenüber Juni 2005
–6,8 % und gegenüber Juli 2004 +1,1 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 118 316 t. Mit dieser Zahl war sie um 3,8 %
niedriger als im Vormonat und lag um 1,9 % unter
dem Wert vom Juli 2004.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 1 028 (darunter 91 Rinder, 315 Schwei-
ne und 596 Schafe) um 21,9 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 25,1 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 2004.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 44 Rinder und
3 853 Schweine, aus Dänemark 1 Rind und 13 825
Schweine, aus Frankreich 3 754 Schweine, aus Italien
3 Rinder, aus Luxemburg 255 Schweine, aus den Nie-
derlanden 514 Rinder, 978 Kälber und 131 086
Schweine, aus Österreich 2 Rinder, 30 Kälber und 67
Schweine, aus Polen 392 Rinder, aus Schweden 745
Schweine und aus Ungarn 38 Schweine zur Schlach-
tung nach Nordrhein-Westfalen eingeführt.
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll



–––––––––––
1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im Juli 2005 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

  48
  5

 1 564
 1 126

  53  2 690

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

  2
  93

 1 130
 6 973

  19
  114

 5 369
 13 472

 1 068
 2 207

  412
  571

 3 275   983

 3 092
 3 909

  138
  219

 7 001   357

  199
 7 961

  201
 1 188

 2 473
 10 633

  408
 1 797

 1 532
 16 215

 9 050
  14

 8 269
 26 016

 3 155
 12 219

 78 001
 8 881

 1 899
 1 644

 86 882  3 543

  15
  19

  20
  11

  34   31

 368 621
 522 148

 1 450
  999

 125 415
1 016 184

 1 763
 4 212

  17
  3

  35
  5

  1
  21

  60
  100

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in %

  167  16 162

–53,0 –27,9

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf –   1

 13 908  2 780

–3,6 –22,5

 33 017  12 576

–19,1 +1,1

  2   2   5   5
Köln
Zusammen

Münster

–
–

  14
  15

–   3
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
–

  8
  8

–   19

  6
  8

  21
  23

  3   2

  41
  46

  3
  8

  8 –
  5
  8

  2
  6

  16   10

  15
  22

2
  1

  45   3

1 103 066  7 755

–0,8 –7,6

  55   131

+37,5 –16,6

  27   190 – –
  77

  104
  225
  415

  65   7

4
  4

–
–

– –
  45

  101
  74

  100
  211   181

–
  11

–
–

  11 –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in %

–

x

  34

–30,6

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen   303,12   370,37

  24

–27,3

  33

–17,5

  91

–27,2

  11

–31,3

  284,91   271,20   325,33   133,07

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in %

  51  5 986

–51,6 –26,2

 3 963   754

–3,3 –22,0

 10 753  1 673

–19,0 +5,8

  315

–45,7

  596

–6,6

  15

+25,0

–

x

  95,83   18,92   18,00   264,00

 105 707   147

+0,1 –13,4

  1   35

+37,5 –16,6

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen –   13
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in %

Tiere ausländischer Herkunft

x –28,9

  7   9   28   1

–27,0 –16,9 –26,7 –28,1

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen –   335
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in %

Tiere insgesamt

– +101,8

  493   128   956  1 008

–19,2 +56,1 +11,4 –37,7

  30   11   0 –

–45,2 –12,5 x x

 153 623 – – –

+12,2 – – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen   167  16 531
Veränderung gegenüber
Juli 2004 in % –53,4 –27,0

 14 425  2 941  34 064  13 595

–4,3 –20,7 –18,5 –3,4

1 257 004  8 351   70   131

+0,6 –7,5 +34,6 –17,1

3 
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